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Rechtzeitig vor Beginn der Sommersaison hat das Wasser- und 
Schifffahrtsamt Lübeck heute das Leuchtfeuer auf der Nordermole 
in Travemünde durch einen Neubau ersetzt. 
 
Grund für diese Baumaßnahme war der baufällige Zustand des 
bereits 45 Jahre alten Stahlbetonbauwerkes. 
 
Der von der Firma im Werk gefertigte Neubau aus Stahl wurde in 
zwei Segmenten mit einer Schute zur Nordermole transportiert 
und mit einem Autokran an seinem Bestimmungsort montiert. 
 
Der Neubau der sogenannten Nordermolenbake Travemünde ist 
seinem Vorgänger im baulichen Stil ähnlich. Auffallend und neu 
ist die geänderte Farbgebung des 14 Meter (bezogen auf NN) 
hohen Turmes. Da die Bake die Steuerbordseite der Travezufahrt 
als Tagesmarke kennzeichnet, ist die grün-weiß-gebänderte 
Ausführung erforderlich.  
 
Der konische Stahlkörper des Neubaus wird durch Anstrahlung 
von außen indirekt beleuchtet. 
 
Ausgerüstet ist die Molenbake auch weiterhin mit einer Laterne 
mit rotem und grünem Orientierungssektor, einem 
Sichtweitenmessgerät, zwei Nebelfeuern und einer 
Windmesseinrichtung. 
 
Die Baukosten betragen insgesamt 300.000 Euro. 
 
Im Herbst 2013 ist die Sanierung der Nordermole geplant. 
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